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14. Mai 2006
Medienmitteilung:

Premiere auf dem Genfersee gelungen
Am vergangenen Samstag segelte das Team von Bienne-Voile zum ersten mal den Klassiker Genf-Rolle-Genf. Sie belegten dabei den 5. Rang aus 54 Booten.
Diese Regatta bildet zusammen mit dem berühmten Bol d’Or ein Duo, welches zahlreiche Crews aus ganz Europa anzieht. Darunter waren auch einige spektakuläre Experimentaldesigns zu bestaunen. 

Trotz Hitze und kaum Wind starteten fast 300 Boote. 

In diesem Jahr scheute Bienne-Voile den Aufwand nicht, noch kurz vor der Tour de France à la Voile einen Abstecher an den Genfersee zu unternehmen um die Langstrecken-Erfahrungen auszubauen.

Der Start gelang einwandfrei und es ging auf die Kreuz Richtung Rolle. Die vier anderen Mumms konnten in Schach gehalten werden. Doch schon nach kurzer Zeit wurde es auch dem Wind zu heiss, und die Flautenlöcher wurden zahlreicher. Unser Mitstreiter an der Tour de France à la Voile aus Genf erwischten einen Winddreher besser und übernahmen die Führung bei den eng beieinander liegenden Mumms. Mal Wind am Nordufer, dann wieder ein Hauch am Südufer machten die Strategiewahl zu einer Nervenprobe. Alle Optionen waren einmal richtig und einmal falsch... So gab es auch immer wieder Positionswechsel. Mit einer schönen Abendthermik rundete das Team „OLYMPIC“ vor „BIENNE-VOILE“ und der „VILLE DE GENEVE“ die Bahnmarke in Rolle knapp nach 21 Uhr. Ein paar Flautenlöcher weiter hinten die restlichen Mumms. 

Bis Founex konnte der schöne, jedoch scharf begrenzte Windstrich gehalten werden, was mit der Leaderposition belohnt wurde. Bei solchen Bedingungen ist es nicht einfach die Führung zu verteidigen – die Verfolger warten nur bis man in einer Flautenzone hängen bleibt und schon wird man grossräumig umfahren... Dies geschah auch dem Team, das an der Tour die Mittelmeer Etappen bestreiten wird. Nach 11 Stunden „Stop & Go“ erreichte das Team von Skipper Tom Studer endlich die Ziellinie als zweite Mumm knapp hinter der „VILLE DE GENEVE“. In der Klasse vier wurde Bienne-Voile nur von vier der 54 gestarteten Boote bezwungen. 

Am nächsten Samstag startet der Shark mit dem Atlantik-Team mit hoffentlich etwas mehr Wind am Bol d’Or, der grössten Binnenseeregatta der Welt.

Begleiten Sie doch Bienne-Voile an den Start – mit gut 500 Booten ein wahres Spektakel!
Links

http://www.bienne-voile.ch
http://www.boldor.ch
http://www.ycg.ch
Kontakt

Dave Studer, Kommunikation, +41 79 310 65 40

Tom Studer, Sportchef, +41 79 455 49 72

[image: image2.png]




[image: image1.png][image: image2.png]